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Reparieren Sie Ihr Gebiss selbst!
- technisch
einwandfrei und
dauerhaft!
Unerlässlich für
Reisen und über
Feiertage.
Für Ihre Sicherheit!

BONYrtX/S
In Apotheken und Drogerien.

GESUNDHEIT + MEDIZIN

Meine Füsse
haben mich
fast umgebracht
bis ich das Schweizer MANIQUICK
entdeckte. Damit lassen sich Flornhaut,
dicke oder eingewachsene Nägel und
Flühneraugen ohne Verletzungsgefahr
behandeln. Alles wird schmerzlos und sanft
abgeschliffen.

Auskunft + Gubser & Partner AG
Prospekte: Schaffhauserstrasse 352

8050 Zürich
Tel. 01/31217 07

BANKSCHALTER

Wenn man im
Rentenalter weiter
arbeitet

«Grüss Gott, Frau Huber.»
«Grüezi, Herr Fe//er. Fe«de« Sie, /e/z/es dadr
dd/Ze wer« .Bruderpe«sio«ier/ werde« so//e«. Sei«

/I rbei/geber /rag/e r/z« dama/s, oft er «ocd ewige
dadre wederwac/re« wo//e. Mei« .Bruder du/ zuge-
sag/, u«d wi.s.se« Sie, was .se;« Cde/ Zu/? Fr zieh/
idm immer «ocd AtHF-Fei/räge vom Fod« ab -,
u«d dabei is/ der Fri/z bereits Fe«/e«bezügerb>

«Das spielt keine Rolle. Nach Gesetz sind Rent-

ner, die weiter arbeiten, auch weiterhin beitrags-
pflichtig. Allerdings sind Fr. 1000 - im Monat
oder Fr. 12 000- im Jahr beitragsfrei.»
«Aber mei« 0«be/ da/ docd a/.s Be«/«er aucd wei-
/er gearbei/e/ u«d mu,s.s/e «;cd/.s bezad/e«.»

«Das war einmal so, aber inzwischen ist das Ge-
setz geändert worden. Mit der neunten AHV-
Revision hat man wesentliche Verbesserungen
eingeführt und die mussten irgendwie finanziert
werden. Da hat man unter anderem eben auch
die Beitragspflicht der erwerbstätigen Rentner
wieder eingeführt.»
«A« .sied /r/jf// sied das /ür mei«e« Bruder «icdZ

sed/eedi. Fr da/ «äm/ied a/syu«ger Ma«« wädre«d
seines Jj'ädrige« A us/a«dau/e«/da//es deine ABF-
Bei/räge bezad//. Feswege« erdä// er /e/z/ «ur ei«e

reduzier/e Be«/e. de/z/ da«« er die/ed/e«de« dadre

ja «aeddo/e«.»
«Leider nicht, Frau Huber. Beiträge, die man als

erwerbstätiger Rentner leistet, füllen keine Bei-

tragslücken mehr. Aber Ihr Bruder hätte eine

Möglichkeit gehabt, seine Rente durch einen
Rentenaufschub zu verbessern. Allerdings hätte
er diese Absicht schon vor dem Rentenbezug be-

kanntgeben sollen.»
«JFarum sage« Sie mir das a//es ers/ jeZz/?»

«Ich habe doch den Fall Ihres Bruders vorher
nicht gekannt. Sehen Sie, Frau Huber, es lohnt
sich immer, wenn man sich rechtzeitig über alle
diese Dinge informiert. Die zuständige Aus-
gleichskasse oder die AHV-Stelle der Gemeinde
geben Ihnen immer gerne Auskunft.»
VB; Bei/ragsp/d'cdZ im Re«/e«a/Zer s. aucd /I // F-

Merdb/a/Z 2. Od, /I zz/scdzzb der A//ersre«/e« s. aucd

AFTF-Merdb/aZZ M&M9.05
Fr. F. (Jwa/7er, SÂA
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